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Großherzoglich Badische
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Nro . 183 . MiLwoch , den 3. Jul . 1811 .

Rheinische Bundes - Staaten .

Carlsruhe , den 3 . Jul . Auch die hiesigen Bür¬

ger mosaischer Religion begiengen lezten Sonntag die To¬

desfeier unsers unvergeßlichen G r oß h e r z 0 g s , in ihrer

Synagoge ; alles erschien in Trauer - Kleidern , und der

Gottesdienst wurde auf das feierlichste begangen . Nach¬

dem mehrere passende Psalmen mit Rührung abgesungen

waren , hielt unser Oberrath und Oberlands - Rabiner eine

Trauer - Rede in deutscher Sprache . In schönen Zügen

wiederholte er , was Carl Friedrich in dem langen

Lauf seiner Regierung uns allen war , wie sanft er alle mit

gleicher Liebe behandelte , und wie wohlthätig er uns unter -

stüzte . Besonders machte die sinnig angebrachte Ver¬

gleichung , daß auch Er , wie der Patriarch Jakob , kn

seinen Kindern fortlebe , und ewig in Gott ruhen werde ,
einen tiefen Eindruk . Hierauf verlas der Rabiner ein

hiezu eigends verfaßtes schönes Gebet . Von den Vorsän¬

gern wurden einige gut gewählte Psalmen mit rührender

Andacht abgesungen ; auch wurden reichliche Allmosen ge¬

sammelt , und solche unter die hiesigen Armen aller Reli¬

gionen in gleichen Theilen ausgeiheilt .

Mannheim , den 2 . Jul . Verflossenen Sonn¬

tag , am 30 . Sun . , wurde in beiden hiesigen evan¬

gelischen Pfarrkirchen die Todtenfeier für unfern verewig¬

ten hvchgeliebten und hochverehrten Großherzog , Carl

Friedrich , begangen . Um 8 Uhr früh begaben sich

sämtl . Civil - und Militär -Behörden mit der Geistlichkeit
aller christlichen Konfessionen in feierlichem Zuge nach der

evangelisch - lutherischen Pfarrkirche , wo sie von der evan .

lutherischen Geistlichkeit und dem Kirchenvorstand empfan¬

gen wurden . Der Gottesdienst wurde mit Absingung des

vvrgeschriebenen Liedes : „ Nach einer Prüfung kurzer

Tage k ." und mit einem rührenden Gebete eröffnet , auf

welches eine für diese Feier vom Organist Schulze in

Musik gesezte Kantate abgesungen wurde . Nach gemdig - J

ter Predigt über den vorgeschriebemn Text 1 Epist . Joh -.

K . 3 , V . 2 . gieng der ganze Zug in der nämlichen Ord¬

nung in die reformirte Stadt - Pfarrkirche, . wo ebenfalls

feierlicher Gottesdienst gehalten wurde . Das Zuströmen

theilnehmender , über den Verlust des besten Fürsten tief

traurender Einwohner war in beiden Kirchen so groß , daß

sie der Geräumigkeit derselben ungeachtet nicht alle Plaz

finden konnten . — Hr . Hofprediger Katz und Hr . Pfar .

rer Ahles hielten des Gegenstands und Zweks der Feier

würdige Reden . — Abtheilungen des Bürgermilitärs para -

dirten in beiden Kirchen . — Nachmittags 2 Uhr versam -

mellen sich die Bewohner der Stadt aufs neue in großer

Anzahl in beiden Kirchen, . wo über die vorgeschrieLeuen

Worte : Spr . Sal . Kap . 10 , Vers 5 gepredigt wurde . —

Auch die resormirt - wallonische Gemeinde feierte Nach¬

mittags das Trauerfest hei angeefülltem Gotteshause mit

einer Predigt . — Bei der jüdischen Gemeinde wurde Vor¬

mittags 10 Uhr in der Synägogx eine Trauer - Rede ge¬

halten , und vor und nach derselben angemessene Pfalmen -

Gebete gesprochen . — Am i . d. waren unter ben näm¬

lichen Feierlichkeiten und Zufluß von Menschen die Exe -

Cfuien .in der kathol . Pfarrkirche , wo während des Amtes

das schöne Reimern von Giomelli aufgeführt wurde .

Am 26 . Jun . rükte in Gotha der Stamm des seit dem

Monate Marz 1809 abwesend gewesenen , bald Anfangs

in Barem und Tyrot , hernach aber beinahe iß Jahre

lang in Spanien gestandenen Herzog!. Jnfanlen
'
e-Regi -

ments , welches dort in Verbindung mit den übrigen

Herzog!, sachs. Kontingenten das 4 . Regiment der Divi¬

sion Rouyer von der catalonischen Armee gebildet hatte , ein .

Die zugleich mit eingerükten , gleichfalls aus Spanien

kommenden Cadres der Herzog ! , weimarischm , Herzog!, cm-

haltischen und fürstlich -sschwarzenburgischen Kontingente ^

sezten am folgenden Tag ihren Marsch nach der Hci -

math fort ,
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Der bekanntlich zu Basel arretirte Dr . Bielitz ist am

13. Sun. zu Dresden eingebracht worden , und befin¬
det sich nun dort in enger gefänglicher Verwahrung.
Einer seiner Mitschuldigen soll selbst zu seiner Entdekung
dadurch Veranlassung gegeben haben , daß er ihm ver¬
schiedene falsche Wechsel und Anweisungen , wogegen er
das baare Geld in Händen behielt, mit auf die Reise gab ;
durch Präsentation dieser Papiere , die Bielitz für ächt hielt,
die rnan aber bei der Vorzeigung sogleich für falsch er¬
kannte und zurükwies , ward er zuerst auf seiner Reise
verdächtig .

Frankreich .
Am 2g . Jun. hat der Kaiser Staatsrarh zu St . Cloud

gehalten . — Tags vorher waren auf dem Hostheater von
St . Cloud die beiden Pagen aufgeführt worden . (Monit .)

Auch der von Sr . königl. Hoheit dem Großherzogvon
Hessen zur Beglückwünschung Sr . kaiserl. Maj . wegen
der Geburt des Königs von Rom abgesandte Vize -Ober-
Kammerherr, Graf von Wittgenstein , hat am 27 . Jun.
seine Abschieds-Audienz bei dem Kaiser gehabt . (Ebendas.)

Italien .
Das Mailänder offizielle Blatt vom 21 .

' Jun enthält
folgendes : „Ihre kaiserl. Hoheit die Vizekönigin , welche
sich nach Abano begeben haben , empfinden , wie Briefe von
daher melden , nach dem Gebrauch der dasigeu Quellen
und Schlammbäder, eine merkliche Besserung , und es ist
die größte Hofnung zu Ihrer baldigen gänzlichen Wieder¬
herstellung vorhanden . Man machte in dortiger Gegend
Anstalten, das Geburtsfest der Prinzessin Vizekönigin
k. Hoh. festlich zu begehen. " — Abano ist ein Flecken
von 3,000 Einwohnern südwestlich von Padua im ehema¬
ligen venetianischen Gebiet, und wird wegen seiner war¬
men Bäder sehr besucht. Einige Quellen sind siedend
heiß, und das Wasser sammelt sich in solcher Menge, daß
es nur etwa 20 Schritte davon noch ganz warm eine
Mühle treibt. Man hat daselbst auch ein Schlammbad
(bagno di fango ), in dem man durch Auflegung des war¬
men Schlammes auf die kranken Theile diesen Linderung
und Heilung verschafft.

Am 16. Jun. Abends ist zu Neapel, in Gegenwart
des Königs und der Königin, die Fregatte Caroline , von
44 Kanonen, vom Stappel gelassen worden . Die neue
neapolitanische Flagg« ist bei dieser Gelegenheit zum ersten¬
mal aufgestekt worden . — Alle Fremden , die im Neapo¬

litanischen bürgerl. Aemker bekleiden, müssen von jetzo an
bis zum 1 . Aug . sich um Naturalisations -Briefe melden,
widrigenfalls sie angesehen werden , als ob sie auf ihre
Aemter Verzicht geleistet hätten. — Vom i . Jän . 1812
an soll das französische Maas und Gewicht allgemein im
Königreiche Neapel eingeführt werden .

O e ft r e i ch.
Die Wiener Zeitung vom 26. Jun. macht ein kk. Pa¬

tent vom 20. Jun . bekannt, welches,, unter Beziehung auf
das Patent yom 20 . Febr . , verschiedene, die Einlösungs¬
scheine betreffende weitere Bestimmungenentha t . Die Zeit,
wann die Einwechselung der Einlösungsscheine beginnen
wird , und die Art der Auswechselung einer jeden Gattung
dieser Scheine soll durch besondere Zirkular-Verordnungen
bekannt gemacht worden .

Im nämlichen Blatt liest man : „Nachdem Se . Ma¬
jestät der Kaiser und König befohlen haben , daß das, vor
Erscheinung des höchsten Patents vom iy. Dec. 1809
in der kk. Hof- Silberkammer, in der Hof- Burgpfarrkirche,
und auf den kk. Lustschlössern befindlich gewesene Hof- Sil -
bergeräthe , mit einziger Ausnahmedes unbeträchtlichen , zu
den häufig vorkommenden Reisen der allerhöchstenund höch¬
sten Herrschaften unumgänglich nöthigen Reise - Silbers,
in das Einlösungsamt zur Einschmclzung abgegeben wer¬
den solle , ohne hiefür Loose des zugleich mit gedachtem
Patente eroffnetenDarlehensanzunehmen , so ist dieser aller¬
höchste Befehl , nach und nach, in dem Masc , als die
für die abzuüeferndern Geräthe unumgänglich nöthigen ,
aus unedlen Metallen bestellten Surrogate , zu Stande
gebracht , und eingeliesert wurden, in Vollzug gesezt , und
dadurch zur Deckung der Staatsbedürfniffe der ansehn¬
liche Beitag von 93,375 fl . 36 £ kr . in Konventionsgeld
geleistet worden . "

Bei der am 17. Jun. zu Wien abgehaltenen Prüfung
der Zöglinge der medizinisch- chirurgischen Josephs- Akademie
wurde der Preis der ersten Klasse einhellig dem M. Mar¬
tin , von Geistingen , in dem Fürstenbergischen, und r>i

'e
Preise der zweiten Klasse , dem K . Mar .in , Brüser des
vorigen , und dem Philipp Desloch , von Dirmstein bei
Worms , zuerkannt . (Ebendas.)

Preussen .
Der Prinz August Ferdinand von Preussen traf auf

seiner Inspektionsreise aus Schlesien in Königsberg, ge¬
rade

'
wahrend der neuerlich gemeldeten schrecklichen Feuers-



747
Brunst , ein.

'
Er begab sich auf der Stelle zum Brande ,

feuerte die Arbeiter an , und gab allenthalben zweckmäßige

Befehle . Bis zum 17 . Iun . fehlten noch 16 Personen ,
die , wie man fürchtete , umgekommen waren . Das

Nämliche Quartier war vor 42 Jahren abgebrannt ; man er¬

baute damals mit den aus der Feuersbrust geretteten
Trümmern einen Damm , welchem man den Namen Mil¬

lionen gab , um dadurch den Verlust zu bezeichnen , den

die Stadt erlitten hatte .

Rußland .
Das neulich gemeldete Ablaufen vom Stapel der bei¬

den schönen Linienschiffe Tschesme und Mironosez am 5 .

Iun . erfolgte um 1 Uhr in Gegenwart Ihrer Majestäten ,
des Kaisers und der Kaiserin , und Sr . kaiserl . Hoheit ,
des Großfürsten Zesarewitsch Konstantin . Das diploma¬

tische Korps , nebst den vornehmsten Hof - und Staats -

Beamten , befanden sich in dem neben dem Werft erbau¬

ten Pavillon . Se . kais. Majestät begaben sich zu Pferde ,

degeleitet von der sämtlichen Generalität , nach dem Werste ,
wo Allerhöchstdiesclbcn von dem Marine - Minister , den

Admirals und dem Qfsizier - Korps der Marine empfangen
wurden . Bein , Herablassen ins Wasser wurden die Schiffe
mit einer Kanonensalve von den auf der Newa geankerten

kaiserl . Nachten begrüßt .
Der am 16 . May zu Odessa verstorbene General der

Infanterie Graf Kamensky 2 , hatte erst ein Alter von

33 Jahren erreicht.
Schweiz .

Die Sitzung der eidsgenössischen Tagsahung am

2i . Iun . war ausschließlich den Differenzen gewidmet ,
welche zwischen den beiden Rhoden des Kantons Appen¬

zell bestehen . 17 Stimmen ratssizirten den von dem Land¬

tage des vorigen Jahres vorgcschlagenen Modus vivendi .
Der Deputirtc der inner « Rhodenprotestirte gegen den Be¬

schluß , indem er sich die Rechte der Landes - Gcmeinde des
KantonS vorbehielt , um über diese Angelegenheit zu ent¬

scheiden . — Ju der Sitzung am 22 . beschäftigte sich die

Tagsatzung anfangs mit den neuen Protestationen gegen
das in der vorigen Sitzung ergriffene Ratisikations -De -
kret , die von dem Dcputirlen der inner « Rhoden von
Appenzell eingelegt worden . Die Versammlung erklärte ,
daß sie solche nicht zugeben könnte . Der Vorschlag von
Luzern , zur Einführung gleicher Maase und Gewichte ,
wurde mit 17 Stimmen angenommen , und der Landam¬

mann ekngeladen , der Tagsatzung des nächsten Jahres die

Arbeiten vorzulcgen , welche er zu diesem Ende für nvthig

erachten wird .

In einem Berner Blatte vom 28 . Iun . liest man :

„ Partikular Berichte melden von Solothurn , daß ein am

Sonntag von Paris angekommener Kourier die erfreuliche

Nachricht von dem Zurükzug und Räumung der Truppen

aus dem Kanton Tessin gebracht habe ; auch soll die Se¬

questration der der Schweiz angehörenden Maaren auf¬

gehoben seyn .
"

Ein anderes Schweizerblatt führt an : „ Die Schweiz

hat seit Ende des Jahres i8oü bis jezt bei 20,000 Ein -

gebohrne für den kapitulirten Dienst in Frankreich geliefert .

Der Aufwand zur Werbungs - Begünstigung wird auf

6,600,000 französ . Livres berechnet .

Schweden .

Nachrichten aus Stockholm vom 74 . Iun . zufolge hat¬

ten Se . königl . Maj . dem General -Major Borgenstjerna

das von Sr . königl . Hoheit dem Großherzog von Baden

demselben verliehene Großkreuz des Ordens der Treue ,

auf die Ihnen davon zugegangene Benachrichtigung , eigen¬

händig überreicht . — Den Einwohnern von Hollands - Go ?

rhenburgs - und Bohus - Län war die Fahrt mit offenen und

kleinern bedekten Fahrzeugen unter 15 Last nach auslän¬

dischen Häfen freigegeben worden ; jedoch mußten sie den

Abgang , die Bestimmung und Zurükkunft dieser Fahr¬

zeuge genau angeben , bei den gewöhnlichen Seezöllen ge¬

hörig klarsten , und alle übrigen dahin einschlagenden frü¬

heren Verordnungen sich zur Richtschnur dienen lassen .

Grünstadt , fAufforderung .j Johann Philipp
Herbst , au - Grünstaot gebürtig , w .rd von seinen h er Un¬

terzeichneten Anverwandten aufgesordect , ihnen Nachricht
vc n seinem Leben und Aufenthalt zu geben, oder -zur Be¬

ruhigung in Fannlien -Angelegeaheiten zu ihnen nach Hause
zurükzukehren . ■— Sollte diese Anzeige nicht ihm selbst zu
Gesichte kommen , aber von andern , die etwa denselben
kennen , gelesen werden , so ersuchen wir sie, uns gegen Er¬

stattung der Kosten güt gst Nachricht von obenerwähntem
Johann Philipp Herbst zu geben . Er ist semer Pro¬
fession ein Schneider , etwa 4 Schuh groß , etwas duckllgt ,
hat flachsweiße Haare und h llblaue Augen , und ist eines

wißbegierigen ausgewekten Kopfes . — Wollte man ihn von

dieser freundschaftlichen Aufforderung im vorsorglichen Falle
unterrichten , so würden wir es mit dem wärmsten Dank »
erkennen . Grü >.stabt , dm 25 . Jan . ign .

Isaak Stark ,
H annetta BrunklN , Willwr .
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Offen b urg . [33 ottaSung .] Da bei dem Hiesig

bürgerlichen Handelsmann Joseph Anton W ü r t h wegen
der vielen gegen ihn eingeklagren Schuldfordcrungcn eine
Zahlungsunfähigkeit eingetreten , so hat sich die Nothwen -
digkeit von selbst ergeben , vor allen Dingen eine Liquidation
über die von ihm kontrahirten Passivschulden vvrzunehmen .
Hiezu hat man Tagsahrt auf Montag , den 15 . Jul . bei
Großherzoglichem Amts - Revisorat dahier

'
festgesezt, allwo die

Gläubiger ihre Forderungen bei Strafe des Ausschlusses li -
quidiren , auch ihre Erklärung über einen zu versuchenden
Borg - oder Nachlaß - Vergleich abgeben sollen.

Offenburg , den 19 . Jun . 1811 .
Großherzogliches Stadt - und istes Landamt .

S t u b e r.
Veit . W vl ff .

Pforzheim . fPfandbuch betr .s Das Pfandbuch
in Niesern wird erneuert werden . Man hat daher die Li¬
quidation der Pfand - Urkunden auf Montag den 15 . July
d. I . , und die zwei folgende Tage festgesezt, und fordert
diejenigen , welche Unterpfands -Verschreibungen von Einwoh¬
nern zu Niefern besitzen , auf , solche an den bestimmten Ta¬
gen dem in Niesern befindlichen Kommissaire , entweder in
Ur - oder beglaubter Abschrift , bei Verlust ihres Unterpfands -
Rechts zum nöthigen Gebrauch vorzulegen und zu liquidi -
ren » Pforzheim , den 18 . Jun . i8n .

Großherzogliches Stadt - und is Landamt .
Roth .

Freiburg . [Vorladung .) Christian Krommer ,
lediger Bauernpursche von Mengen , ist verschiedener Excesse
angeklagt worden , und darauf flüchtig geworden . Derselbe
wird daher aufgefordert , sich binnenz Monaten vor diessei¬
tiger Behörde zu stellen , und über die ihm zur Last gelegte
Vergehen zu verantworten , widrigenfalls es demselben als
geständig erachtet , nach der Landes -Konstitution wider aus¬
getretene Unterthanen gegen ihn verfahren , und das Weitre
auf Betreten Vorbehalten werden soll.

Freiburg , am 19 . Jun . 18H .
Großherzoglich Bad . Bezirksamt .

R enck .
B r u ch s a l. [33 0 r l a d u n 9.] Die Gläubiger des Ulrich

Martin Biedermanns , Burgers und Kiefcrmeisters zu
Untergrombach , welcher die Erlaubniß zum Auswander -

nach P e st in Ungarn erhalten hat , werden hiedurch auf
gefordert , sich zur Sicherstellung ihrer Forderungen auf
Donnerstag , den 18 . Jul . l. I . , früh 9 Uhr , auf dem
Rathhaus - zu Untergrombach einzusinden , ansonsten zu ge¬
wärtigen , von der Masse ausgeschlossen , und nachhin nicht
mehr gehört werden . Bruchsal , den 20 . Jun . 1811 .'

Großherzcgl . Stadt - und ites Landamt Bruchsal .
G u h m a n n .

Heidelberg . [ Früchten - 33 e rka uf .) Bis Dien¬
stag , den 9. k. M . Jul . , Nachmittags 2 Uhr , werden die
Früchten der evangelisch kirchlichen Recepturen im Gasthaus
jum Carlsberg dahier öffentlich versteigert .

Heidelberg , den 2z . Jun . i8ri .
Aus besonderem Auftrag .

Heddaeus .

Mannheim . Bekanntmachung .) Aus geschehe »
nes Ersuchen der Großhcrzoglichen unmittelbaren Demoli¬
tions - Kommission wurde beute von Unterzeichnetem die zte
Ziehung der Demolitions - Kasse- Schuldschcine vorgenommen ,
wobei folgende Nummern herausgekommen sind :
124 . 790 . 265 . 710 . » 30 . 599 . 632 , 117 . 832 . 163 . 635 ,
712 , 568 . 446 . 624 , 56 , 533 , 293 . 634 . 192 . 127 . 263 .
493 . 885 - 5io . 342 . 499 . 417 . 142. 387 . 545 > 72 . 592 .
292 . 160 . 669 . 389 . 484 . 870 . 82 .

Dem Publikum und resp . den Inhabern der herausge¬
kommenen sowohl als übrigen Schuldscheine wird dieses
mit dem Anhänge bekannt gemacht , daß von ersteren das
Kapital samt Zinsen gegen Auslieferung und Quittirung
der Schuldscheine , und von den nicht herausgekommenen
die Zinsen gegen Vorzeigung der Original - Schuldscheine
und darauf zu notirende Zahlung bei dem Kassier der Groß -
herzoglichen Demolitions - Kasse , dem ehemalig rheinpfäizi -
schen Marsch - Kommissär Herrn Rauch zu erheben sind, und
binnen zw«i Monaten erhoben werden müssen .

Mannheim , den 27 . Jun . i8n .
Der Polizey - Rarh .

Stark .
H erdelb erg . [ Anzeige . ) Die HH . v . Jossa und

v . Kalkhoff allhier haben von ihrem ohnlängst angekün¬
digten ökonomischen Suppengrieß in Parthien bei dem Kauf¬
mann Heinrich Rosenfeldt zu Carlsruhe ausgestellt , der
denselben im Großen und im Kleinen zu 12 kr. per Pfund
verkaufen wird . Man bittet um geneigten Zuspruch , und
hofft jedermann vollkommen zu befriedigen .

Mannheim . [ Vorladung .) Alle diejenige, welche
an den quieszirenden rhcinpfälzischen Hofkammer - Rath
E . Stengel irgend eine Forderung , und solche noch nicht
angezeigt haben , werden hierdurch öffentlich sorgenden , um
sich in einer nnerstreilichen Frist von sechs Wochen bei dem
zu Behandlung dieses Koncurses beauftragten hiesigen Stadt -
Amte unter dem Rechtsnatheile zu melden , ihre Forderun¬
gen zu liquidiren , und über den Vorzug zu streiten , daß
sie sonst auf erfolgendes Anrufen nicht mehr gehört und
gänzlich abgewiesen werden sollen .

Mannheim , den 17 . Jun . 1811 .
Großherzoglich Badisches Hofgericht

Wolf . P etitjean .

Kurs der Großherzoglich Badischen Staats - Papiere in

Frankfurt am Mayn , den 27 . Jun . i8n .

ausgeboten I gesucht
für } »

PC . PC .

Vier prozentige Obligationen . .

Amortisations - Kasse - Obligationen j

— 66 .

♦ 4L ♦ 1

Reinhardische Obligat . aufBruchsal

72 .

— 83&t
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